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Auch Verbände begrüßen ElterngeldPlus

Sönke Rix, familienpolitischer Sprecher:

Am  13.  Oktober  bezogen  Sachverständige  aus  den  Verbänden  und
Hochschulen  in  einer  öffentlichen  Anhörung  zum  ElterngeldPlus
Stellung. Einhelliger Tenor: Das ElterngeldPlus ist wertvoll für Familien
und  Unternehmen.  Die  ExpertInnen  bestätigen  damit  eindrucksvoll
Familienministerin Manuela Schwesigs eingeschlagenen Weg.

„Die geladenen InteressenvertreterInnen aus den verschiedensten
Gesellschaftsbereichen waren sich einig: Das ElterngeldPlus hilft Familien,
Erwerbsarbeit und Familienverantwortung zu verknüpfen und dabei flexibel und
partnerschaftlich planen zu können. Das entspricht den Wünschen von Müttern
und Vätern. Nicht nur Familienverbände und ForscherInnen, sondern auch der
Deutsche Juristinnenbund, der Bundesverband der Deutschen Arbeitgeber, der
Deutsche Gewerkschaftsbund und die kommunalen Spitzenverbände äußerten
sich in diesem Sinne in der Anhörung. Auch die Wirtschaft profitiert von Eltern,
die schneller in die Arbeitswelt zurückkehren können.

Lediglich kleine Nachjustierungen wurden von den Verbänden gefordert. So
sollen etwa die Anspruchsvoraussetzungen für Alleinerziehende geprüft werden,
die bisher nur bei getrennter Sorge Anspruch auf Partnermonate haben. Dies
widerspricht dem gewünschten und immer öfter gelebten Leitbild der
gemeinsamen Sorge von Eltern auch nach einer Trennung. Dieser und einige
andere Punkte werden nun im weiteren parlamentarischen Verfahren geprüft.

Damit ist das ElterngeldPlus gemeinsam mit dem qualitativen Ausbau der
Kinderbetreuung eine der wichtigsten Säulen in den Leistungen für Familien, die
in dieser Legislaturperiode aufgestellt werden. Ein großer Schritt in Richtung
Familienarbeitszeit wird somit noch in diesem Jahr vollendet werden.“
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